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AUF TAUCHSAFARI MIT DER 
„ROATAN AGGRESSOR“

TEXT // PETER S. KASPAR
FOTOS // MICHELE WESTMORLAND
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Doktorfischschwarm 
am Tauchplatz Half-
Moon-Bay.
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s ist das größte Barriereriff 

der nördlichen Hemisphäre, das 

sich an der mexikanischen Halbin-

sel Yucatán, weiter entlang der Küste 

 Belizes und bis nach Honduras zieht. Es ist 

deutlich kleiner als sein berühmter australi-

¿X�j¼Æ8j¼ÙA�bÈj¼_Æb�X�Æ��ÈÆÏyÄò�����jÈj¼�Æ

Länge ist dieses karibische Barriereriff für 

1AÑX�j¼Æj��jÆÑ�j¼¿X��§z�X�jÆ�Ñ�b~¼ÑOj¬Æ

	j¿��bj¼¿ÆA�ß�j�j�bÆ¿��bÆb�jÆ
AÛ¿_Æ��¿j��_Æ

die sich wie Perlen vor der Küste und über 

dem Riff aneinanderreihen.

Am südwestlichen Ende des Barriereriffs liegen 

vor der Küste von Honduras die Inseln Utila, 

Roatan und Guanaja. Sie bilden einen idealen 

Ausgangspunkt, um die Einzigartigkeit des Riffs 

ßÑÆj�ÈbjX�j�¬Æ��jÆ.�ÑÈjÆbj¿Æ|áò�jÈj¼Æ�A�~j�Æ

 Safarischiffs „Roatan Aggressor“ ist so gewählt, 

dass Taucher einen möglichst umfassenden Ein-

druck vom Charakter dieses Riffs erhalten. Das 

Wetter muss allerdings mitspielen.

Ein erster Höhepunkt ist die Steilwand von 

 Tavianna. Natürlich verspricht ein Drop-off schon 

eine ganze Menge Aufregung, doch man sollte sich 

nicht von vornherein auf die großen pelagischen 

Arten konzentrieren. Hier gibt es im Makrobereich 

eine ganze Menge mehr zu entdecken. Mit etwas 

Geduld bekommt man zwischen den Schwäm-

�j�ÆÑ�bÆ��¼A��j�Æj��j�Æ��j��j�Æ/X��j��x¿X�_Æ

bj�Æ/j~j�z�¿¿j�O�j��Û_ÆßÑÆ�j¿�X�È¬Æ9j¼Æj¿ÆjÈÙA¿Æ

~¼��j¼Æ�A~_ÆÙ�¼bÆ¿�X�ÆA�Æbj�Æ~¼��j�Æ���È�¼x¿X�-

schwärmen erfreuen, die hier allgegenwärtig sind.

�A¼Û¿Æ+�AXjÆ�¿ÈÆj��Æ~A�ßÆOj¿��bj¼j¼Æ1AÑX�-

platz, der seine Existenz allerdings einer Natur-
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katastrophe verdankt. Ein Erdbeben hat hier 

offenbar einst das Riff auseinandergerissen. 

Dadurch entstanden Spalten im Riff, manche 

nur einen Meter breit, andere bis zu drei Me-

tern. Sie sind meist mit Korallen bewachsen. 

Vorsicht ist also geboten, wenn man in die 

Spalten hineintauchen will. Mit etwas Glück 

erlebt man aber einen atemberaubenden An-

blick, nämlich dann, wenn sich in einer Spalte 

j��Æ/X�ÙA¼�Æ��¼j�x¿X�jÆAÑw�E�È¬Æ��jÆ��j��j�Æ

Fische glitzern silbern und bieten bei passen-

dem Licht ein fantastisches Erlebnis. Nicht 

weniger beeindruckend ist die Begegnung mit 

großen Muränen, wie die massige Grüne Mu-

räne. Man kann sie freischwimmend und auf 

der Jagd zu Gesicht bekommen.

Auch wenn das Barriereriff stark mit Korallen 

bewachsen ist, so müssen sich Korallen in der 

Karibik stets noch die Aufmerksamkeit mit einer 

A�bj¼j�Æ�¼ÈÆÈj��j�^Æ/X�ÙE��j¬Æ�Ô¼Æ¿�jÆ�¿ÈÆb�jÆ

Karibik berühmt und ihre Farben- und Formen-

vielfalt steht denen der Korallen – zumindest in 

dieser Region – kaum nach. Das erzeugt dann 

auch immer wieder überraschende und gelun-

gene Fotoeinstellungen, etwa von einem Angler-

x¿X�_Æbj¼Æj¿Æ¿�X�Æ��Æj��j�Æ8A¿j�¿X�ÙA��Æ~j-

mütlich gemacht hat.

�A�w������	AÛÆ�j��ÈÆj��ÆÙj�Èj¼j¼Æ1AÑX�§�AÈßÆ

im Norden der Insel Roatan, der ebenfalls durch 

seinen Fischreichtum besticht. Hier kommt es 

auch gern zu Begegnungen mit größeren Arten, 

wie etwa dem Nassau-Zackenbarsch, der fast ei-

nen Meter lang werden kann und sich auch nicht 

gerade durch eine große Scheu vor Tauchern 

auszeichnet. Im Gegenteil, es kann schon sein, 

dass ein neugieriges Exemplar auf Tuchfühlung 

geht. Zu den außergewöhnlichen Begegnungen 

~j��¼ÈÆb�jÆ��ÈÆj��j¼Æ/jjzjbj¼�AÑ¿_Æ��X�ÈÆßÑÆØj¼-

ÙjX�¿j��Æ��ÈÆbj�ÆOj�A��Èj¼j�Æ��jbj¼�AÑ¿x¿X�¬Æ

3�Øj¼ÙjX�¿j�OA¼j¿Æ�j¼��A�Æbj¼Æ/jjzjbj¼�AÑ¿Æ

ist ihr roter „Kussmund“, der aussieht, als sei er mit 

Lippenstift nachgezogen worden.

Wer bis jetzt die richtig großen und aufregenden 

Begegnungen vermisst hat, darf sich auf die Fahrt 

�AX�Æ
AÛ�¿Æ
�X����¿Æw¼jÑj�¬Æ��jÆ��j��jÆ��¿j�~¼Ñ§§jÆ

liegt südlich von Roatan und ist Meeresschutzgebiet. 

Hunderte Ähren-
fische im Wrack 
„Mr. Bud’s“, Roatan.

Das Oberdeck bietet reichlich 
Platz für die Lesepause 
zwischen den Tauchgängen.

Die Karibik ist 
berühmt für ihre 
 riesigen Schwämme.

Bequemer 
Einstieg an der 
 Taucherplattform.

Doktorfischschwarm 
am Tauchplatz Taviana’s 
Wall in Roatan.
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Hier gibt es dann die Chance, Riffhaie zu sehen. Auch sie 

sind nicht unbedingt scheu, und so kommt es immer wie-

der zu Face-to-Face-Begegnungen. Mit von der Partie sind 

auch hier wieder die Zackenbarsche, die ihre Neugierde nur 

schwer im Griff haben.

Wer nach den aufregenden Begegnungen mit Haien ein wenig 

.Ñ�jÆÑ�bÆ¼���Ñ�~Æ¿ÑX�È_Æx�bjÈÆ¿�jÆA�Æ1AÑX�§�AÈßÆ1����

1�Ù�¬Æ¼ÆÙ�¼bÆb�¼ÈÆÙj��~j¼ÆAÑwÆ?j�X�j�È¼�X�x~Ñ¼j�ÆÈ¼jwwj�Æ

als auf ein gigantisches Feld voller Seescheiden. Die geheim-

nisvollen Wirbellosen haben sich hier zu großen lilafarbenen 

Kolonien zusammengeschlossen. 

Wer die Karibik betaucht, hat natürlich immer im Hinterkopf, 

dass dies einst ein berüchtigtes Tätigkeitsfeld berühmter 

 Piraten war. Auch bei Roatan haben sie sich versteckt, und 

so liegt der Gedanke nahe, dass es hier eigentlich vor Wracks 

nur so wimmeln müsste. Ganz so ist es leider nicht, denn 
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die Holzwracks sind längst verrottet. Trotzdem 

kommen Wrackfreunde auch vor der Küste von 

Honduras voll auf ihre Kosten. Zahlreiche Schiffe 

wurden in den letzten Jahren versenkt, und zwar 

nicht, um Schrott zu beseitigen, sondern um neue 

Riffe zu schaffen und alte zu stabilisieren. Ganz 

nebenbei werden solch künstlich angelegte Riffe 

schnell zu Attraktionen für Taucher.

Drei Wracks sind besonders empfehlenswert. Die 

µ�Æ�~Ñ��A¶Æ�¿ÈÆjÈÙAÆÃyò�jÈj¼Æ�A�~ÆÑ�bÆÙÑ¼bjÆ���ÃÆ

A�¿Æ�Ô�¿È��X�j¿Æ.�wwÆAÑwÆÊÊò�jÈj¼�Æ1�jwjÆØj¼¿j��È¬Æ

Schon ein Jahr später wurde sie von Hurrikan 

Mitch auseinandergerissen. Das Schiff steht senk-

¼jX�ÈÆAÑwÆbj�Æ��j�¬Æ�j¼Æ�A¿ÈÆ¼j�X�ÈÆO�¿Æ�Äò�jÈj¼¬Æ

¿Æj�§xj��ÈÆ¿�X�Æ��X�È_Æ��ÆbA¿Æ9¼AX�Æ���j��ßÑ-

tauchen, denn es gilt nicht gerade als stabil.

�jÑÈ��X�Æ~¼��j¼Æ�¿ÈÆb�jÆµ#bÛ¿¿jj¶_Æ��ÈÆ�ááò�jÈj¼�Æ

Länge das größte Wrack in der Umgebung. Auch 

b�j¿j¿Æ/X��wwÆÙÑ¼bjÆÏááÏÆA�¿Æ�Ô�¿È��X�j¿Æ.�wwÆ

Øj¼¿j��È¬Æ¿Æ��j~ÈÆjOj�wA��¿ÆAÑwÆÊÊò�jÈj¼�Æ1�jwj¬Æ

��ßÙ�¿X�j�Æ�¿ÈÆb�jÆµ#bÛ¿¿jj¶ÆØ��ÆßA��¼j�X�j�Æ

Schwämmen bedeckt. Viele unterschiedliche 

Fischarten haben sich hier angesiedelt, vom gro-

�j�Æ?AX�j�OA¼¿X�ÆO�¿ÆßÑ�Æ��j��¿Èj�Æ��A¿x¿X�¬Æ

��jÆµ#bÛ¿¿jj¶Æ�¿ÈÆbjÑÈ��X�Æ¿ÈAO��j¼_ÆÑ�bÆ¿�Æ����j�Æ

Taucher die verschiedenen Decks erkunden. 

Spannung verspricht vor allem aber der große 

Brückenbereich. Auch den Laderäumen kann ein 

Besuch abgestattet werden.

Viel kleiner ist die „Mr. Mud“. Der einstige 

�A¼�j�j�ÆwE�~j¼Æ��¿¿ÈÆßÙA¼Æ�Ñ¼ÆÏyò�jÈj¼_Æ�¿ÈÆbA-

für aber deutlich einfacher zu betauchen. Der 

Kiel des senkrecht liegenden Schiffes liegt bei 

Ïáò�jÈj¼�_Æb�jÆ	¼ÔX�jÆ�¿ÈÆOj¼j�È¿Æ�AX�Æ�yò�jÈj¼�Æ

erreicht. Hier sind auch die Lichtverhältnisse 

wesentlich besser. Verbunden mit Schwärmen 

Ø��Æ��¼j�x¿X�j�Æ¿�¼~ÈÆbA¿Æ��X�Æj���A�ÆwÔ¼ÆAÑ¿-

gezeichnete Fotomotive und einen gelungenen 

Abschluss einer aufregenden Tauchsafari. 

Informationen & Buchung

unter www.aggressor.com

„Roatan Aggressor“
Die 40 Meter lange „Roatan Aggressor“ bietet großzügig Platz für 
18 Gäste. Neben den acht Deluxe-Kabinen gibt es eine Master-
Kabine mit Queen-Size-Bett. Alle verfügen unter anderem über 
private Duschen, individuell regulierbare Klimaanlage, einen 
Bildschirm mit Media Player USB/110-V-Steckdose und einen 
Haartrockner. Zu den allgemeinen Einrichtungen gehören ein großer 
Salonbereich und das obere Sonnendeck mit Bar sowie Whirlpool. 
Das Tauchdeck bietet ausreichend Platz für Tauchausrüstung, 
einschließlich Stauraum, Kameratisch und bequem platzierte 
Aufhängebereiche für Tauchanzüge. Nitrox ist vorhanden.

Typisch Karibik: zwei 
Indigo Hamlets.

Der Speiseraum ist 
voll klimatisiert.

Segelflossen-Schleimfisch 
am Tauchplatz Tavian’s Wall.

Für Makro-Fans: farbenfrohe 
Nacktschnecken gibt es auch.

Die Grüne Muräne ist eine 
der größten ihrer Familie.

Happy Hour zur blauen 
Stunde auf dem Oberdeck.

Die Seefledermaus hat 
einen roten Kussmund.


